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ALLGEMEINE ANGABEN 
 

Bestandesnummer 
502 

 

Standort 
Gosteli-Stiftung 

 

Bestandesbezeichnung 
Archiv Emma Luzia Bähler  

 

Zeitraum der Unterlagen 
1900 – 1970 

 

Umfang der Materialien 
3 Schachteln, 0.3 Lfm. 

 

Biografische Angaben 
Emma Luzia Bähler (14.03.1885 in Bern - 10.02.1970 in Sigriswil), Heimatort: Uetendorf. Studium der 

Volkswirtschaft an der Universität Zürich. 1911 Dissertation "Beiträge zur Geschichte und Darstellung des 

schweizerischen landwirtschaftlichen Unterrichts" bei Heinrich Sieveking. 1912 Anstellung an der Mädchen-

handelsschule Bern, ab 1. Juli 1912 Leiterin des Bureaus für die Schweizerische Schulstatistik für die Landes-

ausstellung in Bern. 1914-1922 Lehrerin an der höheren Töchterschule Zürich (Volkswirtschaftslehre, 

Handelskorrespondenz und Deutsch). Bis 1935 Lehrerin an der höheren Töchterschule Zürich. Verfasserin 

einer schweizerischen Schulstatistik für die Landesausstellung 1939. Bis 1948 Lehrerin am 

Hauswirtschaftslehrerinnenseminar Aarau (Rechtslehre). 

Publizistische Tätigkeit: 

Mitgründerin und Verwaltungsratsmitglied Schweizer Frauenblatt AG Aarau (1919) zusammen mit Frida 

Humbel und Elisabeth Flühmann 

1927-1938 Mitherausgeberin der Zeitschrift „Die Besinnung“ zusammen mit Frida Humbel 

Redaktorin Archiv für das Schweizerische Unterrichtswesen, mit Unterstützung des Bundes herausgegeben 

von der Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren (1912-1950) 

Redaktorin Feuilleton Schweizer Frauenblatt (bis 02.10.1925) 

 

Verwandte Bestände 

 

 AGoF 503, Archiv Frida Humbel: Freundin von Emma Luzia Bähler und Mitherausgeberin der Zeitschrift 

„Die Besinnung“. 
 

Zugangsbestimmungen 

Frei  
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Persönliche Unterlagen und Korrespondenz .................................................................................................. 3 

Publikationen ..................................................................................................................................................... 3 

Schriftenreihe Besinnung ................................................................................................................................................. 3 

Verschiedene Texte .......................................................................................................................................................... 4 

 

Persönliche Unterlagen und Korrespondenz  
 

502-01 Briefe an Emma Luzia Bähler zur Verfassung eines Nekrologs über Albert Huber  1913-1914 
 

502-02 Briefe an Emma Luzia Bähler  1912-1957 

 u.a. von Ilona Durigo (1922), Gertrud Bürgi (1922), Esther Odermatt (1921-1922), Anny (1926-1957), Aargauer 

Tagblatt (ca. 1939), Hanni von Kaenel (1925-1929), Emmy Ball-Hennings (1931), Rudolf Paulsen (1930), Sophie 

Haemmerli Marti (1929), Maria Waser (1921), Lina Gygi (1921), Rudolf G. Binding (1928), Albert Huber (1912), M. 

L. Eichendorff (1927), Clara Geiger (1950), M. Behrens (1922), Jegerlehner (1920), Leonhard Ragaz (1921), Chrigé 

(ca. 1951), Martin Beheim-Schwarzbach (1932), Chemisches Ambulatorium Aargau (1951), Brief von Frank an Emma 
Bähler und Frida Humbel (ohne Jahr) 

 

502-03 Korrespondenz als Redaktorin des Archivs für das schweizerische 

Unterrichtswesen 

1943-1949 

 u.a. mit Karl Wyss, Bernischer Lehrerverein (inkl. Typoskript „Vielgestalt und Einheit im Schweizerischen 

Unterrichtswesen“ über die Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren und das Archiv für das schweizerische 
Unterrichtswesen), Kantonales Lehrlingsamt Bern 

 

502-04 Arbeitszeugnisse 1925-1948 
 

502-05 Gemischte Unterlagen 1900-1923 

 Postkarte von Jakob Schaffner, Bad Doberan, an Prof. F. Fleiner, 06.12.1922; Zwei Fotografien mit sechs verkleideten 

Personen (3 Könige?), 1923, Photohaus Hergert Aarau; Handschriftliches Curriculum von Albert Huber, 1900-1902 

 

Publikationen 
 

Schriftenreihe Besinnung 

502-06 Schriftenreihe der Besinnung / herausgegeben von Dr. Frid Humbel, Verlag der 

Schriftenreihe der Besinnung, Ascona 

1952-1963 

 14. Jg. 1952/53, 2-3; 15. Jg. 1953/54, 1-4; 16. Jg. 1954/55, 3-4; 17. Jg. 1955/56, 3-4; Schrift 1, 1957: Religion ist 

Ehrfurcht : eine kleine religiöse Anthologie; Schrift 2, 1958: Die Jesusgestalt in der Dichtung der Gegenwart; Schrift 3, 

1963: Das Schicksal des jüdischen Volkes und seiner grossen Gestalten in der alttestamentlichen Zeit im Spiegel der 
Dichtung der Gegenwart (1900-1961) 

Enthält auch: Register 15.-17. Jg. 

Titel 14. Jg. -17. Jg.: Die Besinnung : Vierteljahresschrift für Bücherfreunde. Neue Folge 

Ab 1957: Schriftenreihe der Besinnung 

 

502-07 Die Besinnung : Zweimonats-Schrift / herausgegeben von Dr. Emmi Luzi 

Bähler und Dr. F. Humbel 

1927-1938 

 1.Jg. 1927, 1-4; 2. Jg. 1928, 1-3, 5-6; 3. Jg. 1929, 1, 3-5; 5. Jg. 1931, 1-6; 6. Jg. 1932, 1-6 ; 7. Jg. 1933, 1-4 

; 8. Jg. 1934, 1-6; 9. Jg. 1935, 1-2, 4-6; 10. Jg. 1936, 6; 12. Jg. 1938  

Titel 1927: Die Besinnung : Vierteljahrs-Zeitschrift 
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502-08 Abonnement Abrechnungen ca. 1938-1964 

 Heft Einzahlungen zu Schrift I, Abonnentenlisten mit Notizen zu Bezahlung 

 

502-09 Texte von verschiedenen Autoren ca. 1948-1954 

 u.a. Gedichte von Erika Burkart, „Gleichnisse“ Olga Fröbe-Kapteyn, Ascona 1933, Gedicht von Fritz Oser, 1948, 

„Mutter und Kind : Novelle“ / von Marieluise Wyss-Buchkremer 

 

Verschiedene Texte 

502-10 Typoskripte „Wo stehen wir? / Bestimmung des Menschen“ und „Die Schule 

im Dienst der Menschlichkeit“ 

ca. 1943-1944 

 

502-11 Rezensionen und Texte von Emmi Luzi Bähler ca. 1919-1934 

 Zeitschriftenartikel mehrheitlich ohne Quellenangabe, u.a. Feuilleton Schweizer Frauenblatt.  

 

502-12 Beiträge zur Geschichte und Darstellung des schweizerischen landwirtschaftlichen 

Unterrichts: Dissertation von Emma Bähler 

1911 

 Inaugural-Dissertation der staatswissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich zur Erlangung eines Doctor 

oeconomiae publicae, Emma Baehler aus Bern, Bern; Buchdruckerei Fritz Käser, 1911 

 

502-13 Typoskripte Leben als Begegnung, Betrachtung über den 80jährigen Menschen / 

Emmi Luzia Bähler 

1965 

 

502-14 Zusammenstellung Gedichte und Prosa, Teil 1: Gedichte, Legenden und 

Kurzerzählungen, Erinnerungen  

1955 

 Mit Begleitschreiben von F. Humbel (24.12.1955) 

 

502-15 Zusammenstellung Gedichte und Prosa, Teil 2: Betrachtungen  1955 
 

502-16 Zusammenstellung Gedichte und Prosa, Teil 3: Literarische Essays und 

Buchbesprechungen 

1955 

 

502-17 Einzelausgaben der Zeitung „Welt und Leben“ mit Artikeln von Luzi Bähler und 

Frid Humbel 

1934 

 Beilage zu Aargauer Tagblatt und Aargauer Volksfreunde, Nr. 27-30, 40 (1934) 

Enthält Artikel „Wolfgang Menzel in Aarau : geb. 1798 - gest. 1878“ von Luzi Bähler in drei Folgen und „Hans 
Reinhart“ von Frid Humbel in zwei Folgen 

 

502-18 Einzelausgaben der Zeitschrift „Schule und Leben : Zeitschrift des Vereins 

ehemaliger Handelsschülerinnen Zürich mit Artikeln von Emmi Luzia Bähler und 

Magda Neiweiler-Witte 

1961-1970 

 1/Feb. 1961: „Versuch einer Antwort auf Lebensfragen junger Mädchen“ von Emmi Luzi Bähler; 2/April 1965: 

„Auswahl aus den Schriften von Dr. Emmi Luzi Bähler“; 3/Juni 1965: „Auswahl aus den Schriften von Dr. Emmi Luzi 

Bähler; 2/April 1970: mit „Leben als Begegnung“ von Emmi Luzi Bähler sowie Nachruf auf Dr. Emma Luzia Bähler 
von Magda Neuweiler-Witte.  

Enthält auch: Typoskript Nachruf auf Emmi Luzia Bähler ; Entwurf Schreiben Luzi Bähler an Ehemalige Schülerinnen 
vom März 1965 

 

502-19 Rezensionen zur Dissertation von Frida Humbel : Ulrich Zwingli 1912-1913 

 


